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Tagesordnung 

1. Bericht des Vorstands; Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses, des Lageberichts und Corporate 
Governance Berichts sowie des Konzernabschlusses und Konzernlageberichts für das Geschäftsjahr vom 
1. April 2016 bis zum 31. März 2017 (2016/17) mit dem Bericht des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 
vom 1. April 2016 bis zum 31. März 2017 (2016/17) sowie des Vorschlages für die Gewinnverwendung. 

2. Beschlussfassung über die Verwendung des im Jahresabschluss 2016/17 ausgewiesenen Bilanzgewinnes. 

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 2016/17. 

4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2016/17. 

5. Beschlussfassung über die Festsetzung der Vergütung für die Mitglieder des Aufsichtsrats für das 
Geschäftsjahr 2016/17. 

6. Bericht des Vorstands über den Erwerb und die Verwendung eigener Aktien gemäß § 65 Abs 3 AktG. 

7. Wahl des Abschlussprüfers und Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2017/18. 

8. Beschlussfassung über die Ermächtigung des Vorstands zum Erwerb eigener Aktien gemäß § 65 Abs 1 Z 8 
AktG sowie zur Einziehung von Aktien und die Ermächtigung des Aufsichtsrats zu Änderungen der 
Satzung, die sich durch die Einziehung von Aktien ergeben sowie Widerruf des diesbezüglichen 
Beschlusses der Hauptversammlung vom 9. Juli 2015. 

9. Beschlussfassung über die Ermächtigung des Vorstands zur Verwendung und Veräußerung eigener Aktien 
auch auf andere Art und Weise als über die Börse oder durch ein öffentliches Angebot zu jedem 
gesetzlich zulässigen Zweck auch unter Ausschluss der allgemeinen Kaufmöglichkeit der Aktionäre 
(Bezugsrechtsausschluss) sowie Widerruf des diesbezüglichen Beschlusses der Hauptversammlung vom 9. 
Juli 2015. 
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Tagesordnungspunkt 1 

Bericht des Vorstands 



Tagesordnungspunkt 1 

Bericht des Vorstands; Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses, des Lageberichts und Corporate 
Governance Berichts sowie des Konzernabschlusses und Konzernlageberichts für das Geschäftsjahr vom 1. April 
2016 bis zum 31. März 2017 (2016/17) mit dem Bericht des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr vom 1. April 
2016 bis zum 31. März 2017 (2016/17) sowie des Vorschlages für die Gewinnverwendung. 

Eine Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt ist nicht erforderlich. 
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AT&S Geschäftsentwicklung im GJ 2016/17 und  
Ausblick GJ 2017/18 

Agenda 

 
Trends, Entwicklungen der Elektronikindustrie 
und die Antworten von AT&S  
  

AT&S in Zukunft 
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inkl. - Technologieprojekte  
         - Nachhaltigkeit  
         - Kapitalmarkt 
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Marktentwicklung* – Leiterplatten & IC-Substrate  

 Globaler Leiterplatten & IC-Substrate-Markt ging im Vergleich zu 
2015 um 1,9 % zurück  
 

 Entwicklung Leiterplatten- & IC-Substrate-Markt nach 
Kundensegmenten:  
> Computer (Desktop, Notebooks, Tablets, Server): - 5,2 % 
> Communication (Smartphones, Mobiltelefone, etc.: - 2,6 % 
> Consumer (Smartwatches, Digitalkameras, TV-Geräte, 
etc.): + 1,4 % 
> Automotive: + 4,3 % 
> Industrie & Medizin: flach 
> IC-Substrate: - 3,8 % 
 

 Marktprognosen:  
2017-2021: durchschnittliche, jährliche Wachstumsrate  
von 2,4 %  

* in Mrd. USD; Quellen: Prismark Februar 2017; Yole April 2017 
** CAGR = durchschnittliche, jährliche Wachstumsrate 
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Marktentwicklung* – Elektronikmarkt 

 Elektronikmarkt blieb im Vergleich zu 2015 stabil (- 0,6 %) 
 

 Entwicklung in den Segmenten  
(in Millionen verkaufte Stück, wenn nicht anders angegeben)  

> Smartphones: + 2,4 %  
> Tablets: - 9,2 % 
> Notebooks: - 2,9 % 
> Desktops: - 1,8 % 
> Server: flach  
> Automotive: + 5,5 % 
> Industrie: - 1 % 
> Medizin: + 2 % 
 

 Marktprognosen: 
2017-2021: durchschnittliche, jährliche Wachstumsrate  
von 3,4 % 
 

 

* in Mrd. USD; Quellen: Prismark Februar 2017; Yole April 2017; IDC März 2017 
** CAGR = durchschnittliche, jährliche Wachstumsrate 
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Während der Leiterplattenmarkt in den letzten  
Jahren rückläufig war, ist AT&S deutlich gewachsen 

Quellen: Prismark, Feb. 2017; Yole Apr. 2017 
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Index (2011 = 100)* 

Leiterplatten- und Substratmarkt AT&S Umsatz

* Basis 2011:  
Leiterplatten- und Substratmarkt: 55,4 Mrd. USD   
AT&S Umsatz : 514 Mio. € 

AT&S hat den Markt aufgrund der strategischen Positionierung (Konzentration auf High-End-
Technologien und -Anwendungen sowie die erfolgreiche Umsetzung von bereits eingeführten 
Technologien auf neue Anwendungen) outperformed.  



Geschäftsjahr 2016/17 – Start der Transformation 
 

Zusammenfassung 

 Hohe Nachfrage und Auslastung an der Kapazitätsgrenze im Kerngeschäft 

 Rekordumsatz 

− + 6,8 % auf 814,9 Mio. €; größter Anteil des Umsatzanstieges beruht auf Umsätzen aus Chongqing 

 Sehr gute und profitable Entwicklung im Kerngeschäft: 

 trotz Preisdruck und fehlender Produktionskapazitäten in Shanghai aufgrund des teilweisen Umbaus auf die  
nächste Technologiegeneration (mSAP)  

 EBITDA und EBIT beeinflusst von positiven Wechselkurseffekten aus der Abwertung des chinesischen Renminbi 

sowie negativen Effekten: 

− Chongqing-Effekte 

− teilweiser Umbau Werk Shanghai (fehlende Produktionskapazitäten und damit fehlende Ergebnisbeiträge) 

− Preisdruck im Kerngeschäft (mobile Endanwendungen) 

 Daher: negatives Konzernergebnis von - 22,9 Mio. € 
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Geschäftsjahr 2016/17 – Start der Transformation 
 

Zusammenfassung 

 Projekt Chongqing:  

IC-Substrate-Werk mit operativer Verbesserung 

Hochlauf Werk 2 mit nächster Technologiegeneration (mSAP) verläuft planmäßig   

 Umrüstung Shanghai auf nächste Technologiegeneration (mSAP) verläuft gut, Start Serienproduktion in der 

zweiten Hälfte 2017 (Q2 2017/18) 

 Rückzahlung der Unternehmensanleihe im November 2016 
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Umsatzentwicklung – Jahresvergleich 

in Mio. € 
* CAGR = durchschnittliche, jährliche Wachstumsrate 
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541,7 
589,9 

667,0 

762,9 
814,9 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

Gesamtumsatz (in Mio. €) 
Umsatzaufteilung GJ 2016/17: 
Business Unit 

Umsatzaufteilung GJ 2016/17: 
Kundenregionen 

60 % 

40 % 
Mobile Devices &
Substrates

Automotive,
Industrial, Medical

23 % 

7 % 

13 % 

 57 % 

Deutschland/
Österreich

Sonstiges Europa

Asien

Amerika



in Mio. € 
* bereinigt um Chongqing-Effekte & Auflösung Restrukturierungsrückstellung  

EBITDA und EBITDA-Marge 
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Operative Geschäftsentwicklung 

 EBITDA im GJ 2016/17 beeinflusst von Anlaufkosten Chongqing und Preis/Produktmix-Effekten.  
 Bereinigt liegen EBITDA und EBITDA-Marge aufgrund von Kosteneinsparungen und positiven Währungseffekten 

klar über dem hohen Vorjahresniveau des GJ 2015/16. 

102,4 

127,2 

167,6 167,5 

130,9 

171,9* 
180,2* 

194,8* 

25,1 % 22,0 % 16,1 % 

18,9 % 21,6 % 25,8 %* 23,7 %* 25,4 %* 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

63,9 
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Q1
2014/15

Q2
2014/15

Q3
2014/15

Q4
2014/15

Q1
2015/16

Q2
2015/16

Q3
2015/16

Q4
2015/16

Q1
2016/17

Q2
2016/17

Q3
2016/17

Q4
2016/17

Geschäftsentwicklung –  
Mobile Devices & Substrates 

in Mio. € 2015/16 2016/17 
Veränderung 

 in % 

Umsatz  539,7  573,0  6,2 % 

Umsatz mit externen 
Kunden 

 452,5  486,5  7,5 % 

EBITDA  126,4  68,5  (45,8 %) 

  EBITDA-Marge   23,4 %  12,0 %  - 

EBITDA bereinigt*  139,6  135,7  (2,8 %) 

  EBITDA-Marge bereinigt*  26,0 %  25,9 %  - 

in Mio. €; ** Umsatz mit externen Kunden 

Umsatz pro Quartal** 
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* Chongqing-Effekte  

 Flachere Entwicklung im Kerngeschäft aufgrund stärkerer Saisonalität im 1. Quartal und fehlender Kapazitäten im 4. Quartal durch 
teilweisen Umbau in Shanghai. Umsatzanstieg beruht primär auf Chongqing.  

 EBITDA: negative Einflussfaktoren: Chongqing-Effekte sowie Preisdruck im Kerngeschäft, fehlende Kapazitäten im profitablen 
Kerngeschäft durch den teilweisen Umbau im Werk in Shanghai. Positive Einflussfaktoren: Kosteneinsparungen und Währungseffekte. 

 EBITDA-Marge bereinigt um Chongqing-Effekte auf gleichem Niveau wie im Vorjahr. 

 

Trendlinie: Saisonalität der  
Geschäftsentwicklung 



72,6 71,7 

65,9 

72,6 

77,8 79,5 
72,7 76,6 

80,4 79,9 78,9 

84,9 

Q1
2014/15

Q2
2014/15

Q3
2014/15

Q4
2014/15

Q1
2015/16

Q2
2015/16

Q3
2015/16

Q4
2015/16

Q1
2016/17

Q2
2016/17

Q3
2016/17

Q4
2016/17

Geschäftsentwicklung –  
Automotive, Industrial, Medical 
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in Mio. € 2015/16 2016/17 
Veränderung 

in % 

Umsatz  326,7  351,5  7,6 % 

Umsatz mit externen 
Kunden 

 306,5  324,1  5,7 % 

EBITDA  30,1  51,5  71,1 % 

  EBITDA-Marge  9,2 %  14,6 %  - 

Umsatz pro Quartal* 

 Automotive und Industrial profitierten von produktmixbedingten höheren Umsätzen. Der Bereich Medizintechnik konnte 
überproportional wachsen.  

 EBITDA: hoher Anstieg resultierte neben operativen Verbesserungen auch aus der Auflösung einer Restrukturierungsrückstellung 
sowie Kosteneinsparungen. Bereinigt stieg das EBITDA um 62,0 % an.  

in Mio. €; * Umsatz mit externen Kunden 

Trendlinie: stabilere 
Geschäftsentwicklung 



Finanzkennzahlen GJ 2016/17 

in Tsd. € (sofern nicht anders angegeben)
2015/16 2016/17 Veränderung

KONZERN–GEWINN– UND 

VERLUSTRECHNUNG

Umsatzerlöse 762.879 814.906 6,8 %

davon in Asien produziert 81,0 % 82,0 % 1,0 pp

davon in Europa produziert 19,0 % 18,0 % (1,0 pp)

EBITDA 167.488 130.933 (21,8 %)

EBITDA-Marge 22,0 % 16,1 % (5,9 pp)

EBITDA bereinigt 180.215 194.752 8,1 %

EBITDA-Marge bereinigt 23,7 % 25,4 % 1,7 pp

EBIT 76.969 6.649 (91,4 %)

EBIT-Marge 10,1 % 0,8 % (9,3 pp)

EBIT bereinigt 103.200 119.006 15,3 %

EBIT-Marge bereinigt 13,6 % 15,5 % 1,9 pp

Finanzergebnis (8.135) (17.499) (>100 %)

Steuern (12.883) (12.047) 6,5 %

Konzernjahresergebnis 55.951 (22.897) (>100 %)

Cash Earnings 146.471 101.764 (30,5 %)

Gewinn/gewichteter Durch-

schnitt der Aktienanzahl
1,44 € (0,59 €) (>100 %)
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Bereinigtes EBIT stieg auf  
119,0 Mio. €: 
Kosteneinsparungen und 
Wechselkurseffekte. 

Anstieg von 6,8 % basiert 
primär auf Umsätzen aus 
Chongqing. 

Bereinigt um Chongqing-
Effekte von 71,2 Mio. € und 
Auflösung der Restrukturie-
rungsrückstellung von 
7,3 Mio. € stieg EBITDA-Marge 
auf 25,4 %. 

Negatives Konzernjahres-
ergebnis aufgrund von 
Chongqing-Effekten sowie 
schlechterem Finanzergebnis. 



Konzernjahresergebnis 

 Konzernergebnis im Geschäftsjahr 2016/17 deutlich von den 
Anlaufkosten für das Projekt Chongqing (v.a. für Werk 1) beeinflusst.  

14,6 

38,2 

69,3 

56,0 

-22,9 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

in Mio. € 
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Finanzkennzahlen GJ 2016/17 

in Tsd. € (sofern nicht anders 

angegeben)
31.03.2016 31.03.2017 Veränderung

KONZERNBILANZ

Langfristige Vermögenswerte 866.338 1.029.363 18,8 %

Kurzfristige Vermögenswerte 478.312 407.331 (14,8 %)

Eigenkapital 568.936 540.094 (5,1 %)

Langfristige Schulden 421.407 569.849 35,2 %

Kurzfristige Schulden 354.307 326.751 (7,8 %)

Bilanzsumme 1.344.650 1.436.694 6,8 %

Nettoverschuldung 263.192 380.549 44,6 %

Nettoverschuldung/EBITDA 1,6x 2,9x 1,3x

Nettoverschuldungsgrad 46,3 % 70,5 % 24,2 pp

Nettoumlaufvermögen 88.427 24.374 (72,4 %)

Nettoumlaufvermögen/

Umsatzerlöse
11,6 % 3,0 % (8,6 pp)

Eigenkapitalquote 42,3 % 37,6 % (4,7 pp)
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Rückgang um 28,0 Mio. € 
hauptsächlich aufgrund von 
22,9 Mio. € Konzernverlust 
und 14,0 Mio. € Dividenden- 
zahlung. 

Spiegelt hohe 
Investitionstätigkeit und 
Finanzierung für Anlaufphase 
Chongqing wider. 



in % 
* bereinigt um Chongqing-Effekte & Auflösung Restrukturierungsrückstellung  

Return on Capital Employed (ROCE) 

5,6 
9,6 

12,0 
8,2 

-0,6 

18,5* 
19,3* 25,8* 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

 Weiterer ROCE Rückgang im GJ 2016/17 aufgrund von Projekt 
Chongqing: niedrigere Profitabilität vor Zinsen versus höheres 
eingesetztes Kapital für Investitionen. 

 Bereinigt um das Projekt Chongqing ist der ROCE in den letzten  
drei Jahren signifikant gestiegen. 
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Nettoverschuldung/EBITDA 

Bruttoverschuldung, Finanzvermögen und 
Nettoverschuldung; Nettoverschuldung/EBITDA 

 Spiegelt hohe Investitionen für Aufbau und 
Startphase in Chongqing wider. 
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Bruttoverschuldung Finanzvermögen
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Bruttoverschuldung, Finanzvermögen, 
Nettoverschuldung 
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Fremdkapitalbestand und -laufzeiten 

Laufzeiten 

 Durchschnittliche Laufzeit: 3,7 Jahre (GJ 2015/16: 3,9 Jahre) 
 Durchschnittliche Finanzierungskosten von 2,6 % (per 31.03.2017)  
 201 Mio. € nicht ausgenützte Kreditlinien (per 31.03.2017) 
 Währungszusammensetzung von EUR und USD zur Unterstützung der 

Strategie des natürlichen Hedging 

in Mio. €* < 1 Jahr 1-5 Jahre > 5 Jahre Gesamt  

Schuldscheindarlehen 2014 0,3 61,2 5,0 66,5 

Schuldscheindarlehen 2015 1,4 156,1 66,5 224,0 

Schuldscheindarlehen 2016 0,8 49,9 100,0 150,7 

Geförderte Kredite 12,5 29,0 - 41,5 

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten und Sonstiges 

58,0 52,1 - 110,1 

Gesamt 31.03.2017 73,0 348,3 171,5 592,8 

Gesamt 31.03.2016 161,4 285,3 76,3 523,0 

74,4 % 

21,3 % 

4,3 % 

Währungszusammensetzung 
des Fremdkapitalbestands 

EUR USD RMB
 * inkl. aufgelaufener Zinsen und Platzierungskosten 
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Finanzkennzahlen GJ 2016/17 

in Tsd. €
2015/16 2016/17 Veränderung

KONZERN–KAPITALFLUSS–

RECHNUNG

Betriebsergebnis (EBIT) 76.969 6.649 (91,4 %)

Gezahlte/erhaltenen Zinsen (12.460) (15.962) (28,1 %)

Gezahlte Ertragssteuern (10.308) (12.370) (20,0 %)

Nicht zahlungswirksame GuV 

Positionen
91.727 112.207 22,3 %

Cashflow aus dem Ergebnis 145.928 90.524 (38,0 %)

Veränderungen im 

Nettoumlaufvermögen
(9.003) 45.892 >100 %

Cashflow aus laufender 

Geschäftstätigkeit
136.925 136.416 (0,4 %)

Cashflow aus Investitionstätigkeit* (342.242) (161.148) 52,9 %

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 111.073 54.872 (50,6 %)

Veränderungen von Zahlungsmitteln 

und Zahlungsmitteläquivalenten
(94.244) 30.140 >100 %
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Aktivitäten zur Verbesserung 
des Nettoumlaufvermögens 
haben dazu beigetragen, dass 
der Cashflow aus operativen 
Tätigkeiten auf ähnlichem 
Niveau wie im Vorjahr war – 
trotz des Rückgangs im EBIT. 

Auszahlung von 150,0 Mio. € 
Schuldscheindarlehen und 
Rückzahlung von 75,5 Mio. € 
Unternehmensanleihe 2011. 

Kontinuierlich hohes CAPEX 
für Kapazitätserhöhungen und 
Technologie-Upgrades. 

Höhere Zinsen aufgrund 
höherer Verschuldung. 
Durchschnittliche Verzinsung 
ging von 3,3 % in 2015/16 auf 
2,6 % in 2016/17 zurück. 

* CAPEX (Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte) 2015/16: 254,3 Mio. €; CAPEX 2016/17: 240,7 Mio. €  



71,7 

104,8 

143,9 
136,9 136,4 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 

 Aktivitäten zur Verbesserung des Nettoumlaufvermögens haben dazu 
beigetragen, dass der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit auf ähnlichem 
Niveau wie im Vorjahr war – trotz EBIT Rückgang. 

in Mio. € 
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Netto-Investitionen*  

 Netto-Investitionen inkludieren Investitionen in das 
Projekt Chongqing (169,2 Mio. €) und Technologie-
Upgrades in bestehende Standorte. 

in Mio. € 

40,5 

90,3 

164,8 

254,3 
240,7 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

* Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte 
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Mitarbeiter 

Mitarbeiterstand* 
Anstieg ist vorwiegend auf das Projekt Chongqing 
zurückzuführen. 

* inkl. Leiharbeiter; Durchschnitt der Periode; Vollzeitäquivalente 

7.267 6.904 7.029 7.379 7.443 

54 123 

609 
1.380 

2.083 
7.321 7.027 

7.638 

8.759 
9.526 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

Kerngeschäft Mitarbeiter Chongqing
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24,7 
31,8 

57,9 

95,5* 

62,8 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

19,2 

26,5 
29,2 

19,6 
21,8 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

124 

153 

174 

212 
227 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

IRR (Innovation Revenue Rate) 

 in Mio. € 
* Bereinigt um Chongqing: 34,4 Mio. € 
 

in % Anzahl 

Patente F&E-Ausgaben 
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 21,8 % des Gesamtumsatzes wurden im GJ 2016/17 mit neuen, innovativen Produkten erzielt, die in den 

letzten drei Jahren am Markt eingeführt wurden (Innovation Revenue Rate; IRR).  

 Aktuell hält AT&S 196 Patentfamilien, resultierend in 227 Patenten. 

 F&E-Ausgaben von 62,8 Mio. € im GJ 2016/17 entsprechen einer F&E-Quote von 7,7 %. 

Grund für den Rückgang gegenüber dem Vorjahr (12,5 %): höhere Ausgaben für Entwicklung IC-

Substrate im GJ 2015/16.  

Innovation als Schlüssel für Technologieführerschaft 



AT&S Geschäftsentwicklung im GJ 2016/17 und  
Ausblick GJ 2017/18 

Agenda 

 
Trends, Entwicklungen der Elektronikindustrie 
und die Antworten von AT&S  
  

AT&S in Zukunft 
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inkl. - Technologieprojekte  
         - Nachhaltigkeit  
         - Kapitalmarkt 



Projekt Chongqing – Überblick 

IC-Substrate 
Investment* Phase 1:                  ~ 280 Mio. €  
Investment* per 31.03.2017:        263 Mio. € 

mSAP  
Investment* Phase 1:              ~ 230 Mio. €** 
Investment* per 31.03.2017:    192 Mio. € 

* CAPEX in Sachanlagen 
** urspr. 200 Mio. €; zusätzlich ~ 30 Mio. € für mSAP-Technologie 
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 IC-Substrate, die Verbindung zwischen 
Halbleiter und Leiterplatte werden erstmals in 
hohem Volumen von AT&S gefertigt 

 IC-Substrate für High-End-Prozessoren mit 
Leiterzugsbreiten von < 15 micron  

 Anwendung finden diese Produkte als Träger in 
Computerprozessoren und Serverchips 

 1. Produktionslinie läuft voll 

 2. Produktionslinie startete im Dezember 2016, 
gute Performance 

 Effizienzverbesserungen gemäß dem internen 
Entwicklungsfahrplan  

 11 Produkte für Client Computer und Server 
qualifiziert, 8 in Qualifikation 

 Weiterhin hoher Preisdruck 

 Zieloutput und -effizienz für beide Linien zu 
Beginn des zweiten Kalenderhalbjahres 2017 
erreicht 

Fotoquelle: Shutterstock 

Projekt Chongqing: Status Quo IC-Substrate 
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Chongqing-Projekt Werk 1: AT&S Entwicklung 

 Verlangsamter Anlauf: instabile Prozesse aufgrund von Schwierigkeiten mit den Anlagen  
 – resultierten in niedrigerem mengenmäßigen Output 
 

 Wir haben die operativen Themen gelöst und sind operativ nun auf dem Ziel-Yield:        

01 2016 03 2016 06 2016 09 2016 12 2016 03 2017 06 2017

Output Trend: Ziel vs. aktuelle Entwicklung  

Ist-Wert Zielwert
in % 
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 Entwicklung in der Halbleiterindustrie verlangsamt sich: Bestehende Generationen bleiben 
länger am Markt – Moore‘s Law verlangsamt sich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Konsequenz für AT&S:  
> Die Einführung neuer IC-Substrate-Generationen verzögert sich 
> Ältere Generationen bleiben länger im Markt, damit besteht höherer Preisdruck 
 
 

Chongqing-Projekt: Markt-Rahmenbedingungen –  
Grund 1 für Preisdruck IC-Substrate 
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Falscher Trend:  
Kosten steigen  
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Chongqing-Projekt: Markt-Rahmenbedingungen –  
Grund 2 für Preisdruck IC-Substrate 

 Nachfrage nach Anwendungen, für 
die AT&S die IC-Substrate herstellt, 
geht leicht zurück bzw. bleibt zum 
Teil nur stabil: Computer, 
Notebooks, Server 

 Aufgrund der fortschreitenden 
Miniaturisierung und stagnierenden 
bzw. leicht rückläufigen Bedarfen 
entwickeln sich Überkapazitäten im 
Markt 

 

 

 

in Mio. verkaufte Stück 
Quelle: Prismark, März 2017 

Absatzvolumen Computer-Markt 

172 167 168 171 174 

118 
106 108 107 106 

10 10 11 11 12 

2015 2016 2017 2018 2019

Notebook Desktops Server
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Projekt Chongqing: Status Quo mSAP  

Substrat-ähnliche Leiterplatten -> mSAP: die nächste Technologiegeneration für Leiterplatten kommt aus  
IC-Substrate-Anwendungen und steht kurz vor der Markteinführung bei Mainboards in Smartphones. 
 

 mSAP: der nächste Schritt in der Evolution der High-End-Leiterplatte 

 Leiterzugsstrukturen von 30 µm und darunter  

 Anwendung: in 1. Schritt v.a. für High-End Smartphones 

 Umstellung auf nächste Technologiegeneration (mSAP) findet statt:  
2 Produktionslinien in Chongqing, weitere 5 Produktionslinien  
im Werk Shanghai 
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 Aufbau und Unterschied 
zu HDI-Leiterplatten 

Mehr lasergebohrte 
Verbindungen zwischen den 
Lagen  

Geringere Abstände und 
mehr Leiterbahnzüge 

Andere 
Basismaterialien und 
Herstellungsprozesse 



Fotoquelle: Shutterstock 

 High Speed/Hohe Frequenz – 77 GHz-Lösungen entwickelt und bereit zum Einsatz 

 Neue Lösungen für Sensorik und Grundlage für rasche Datenübertragung 
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Wesentliches, weiteres Technologieprojekt:  
High Frequency 



AT&S und Nachhaltigkeit 

CO2-Fußabdruck Ziel: 
Reduktion der Emissionen je 
kg/m² Leiterplatte um 5 % 
jährlich 

in kg CO2 je m² gewichteter Leiterplatte 
* inkl. Projekt Chongqing 

in Liter je m² gewichteter Leiterplatte 
* inkl. Projekt Chongqing 

51,0 50,7 49,0 50,7 
46,4 

55,7* 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

CO2-Fußabdruck 

834,7 783,9 734,0 718,6 
595,5 

739,5* 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

Frischwasserverbrauch 
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Ziel Frischwassereinsparung: 
Reduktion des 
Frischwasserverbrauchs in 
lt/m2 Leiterplatte um 3 % 
jährlich 

 Grund für den 
Anstieg: 
steigende 
Komplexität 
 

 Evaluierung und 
gegebenenfalls 
Anpassung der 
Kennzahl um einen 
Komplexitätsfaktor 



Einheit  2016/17 2015/16 

Aktienanzahl Stück 38.850.000 38.850.000 

Dividende je Aktie* € 0,10 0,36 

Dividendenrendite**  

(zum Schlusskurs des GJ) 
% 1,0 2,8 

Ergebnis je Aktie € (0,59) 1,44 

Buchwert je Aktie € 13,90 14,64 

Kurs-Gewinn-Verhältnis je 
Aktie 

- (17,44) 8,96 

Aktienkennzahlen 

* 2016/17: Dividendenvorschlag an die Hauptversammlung 
** Berechnung: Dividende je Aktie x 100 / Aktienkurs Ultimo; 2016/17 unter Berücksichtigung des Dividendenvorschlags an die Hauptversammlung 
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Aktie: Kursentwicklung im Vergleich zu den 
wichtigsten Indizes 

 Durchschnittliches, tägliches Handelsvolumen: GJ 2016/17: ~ 76.200 Stück; GJ 2015/16: ~ 65.400 Stück 

 Kursentwicklung GJ 2016/17: - 20,2 % 
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Quelle: Bloomberg 



Aktie: Kursentwicklung im Vergleich zu den 
wesentlichsten Mitbewerbern  
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Quelle: Bloomberg 



Finanzkalender 2017/18 

Ex-Dividenden-Tag:   25. Juli 2017 
 
Nachweisstichtag Dividenden: 26. Juli 2017 
 
Dividenden-Zahltag:  27. Juli 2017 
 
Ergebnis 1. Quartal 2017/18:  27. Juli 2017 
 
Ergebnis 1. Halbjahr 2017/18: 03. November 2017 
 
Ergebnis 1.-3. Quartal 2017/18:  31. Januar 2018 
 
Jahresergebnis 2017/18:   08. Mai 2018 
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AT&S Aktionärsstruktur 

38 



 Investoren-Konferenzen und Roadshows in:  
Österreich, Deutschland, UK, Schweiz, Tschechien, Polen, Frankreich, Belgien 
  
- 11 Konferenzen  
- 5 Roadshows 
- 1 Kapitalmarkttag (Leoben) 
- 1 Institutioneller Investorenlunch (Wien) 
 

 Insgesamt rund 250 Investoren- bzw. Analystenkontakte  
 
 Zusätzlich: Investoren- und Analysten-Telefonkonferenzen und Einzelgespräche 

 

AT&S Kapitalmarktkommunikation 2016/17 
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Ausblick GJ 2017/18 – I 

 

 

 Effekte aus dem Geschäftsjahr 2016/17 werden sich fortsetzen und Geschäftsentwicklung 2017/18 

ebenfalls beeinflussen: 

> Marktentwicklung bei IC-Substraten, basierend auf der Verlangsamung von Moore’s Law, der niedrigeren 

Nachfrage nach Computing-Anwendungen (Desktop, Notebook) führt zu einem weiter anhaltenden 

Preisdruck. 

 

 Nächste Technologiegeneration (mSAP) für mobile Endgeräte geht im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 

2017/18 in Serienproduktion. Aktuell befinden sich Produktionslinien in Qualifikation in Shanghai und im 

zweiten Werk in Chongqing. Diese soll AT&S weiterhin als führenden Lieferanten für mobile Anwendungen 

positionieren.  

 

 Für das Kerngeschäft erwartet AT&S im Geschäftsjahr 2017/18 eine kontinuierlich steigende Nachfrage in 

allen Kundensegmenten in einem extrem kompetitiven Wettbewerbsumfeld. 

 

40 



Ausblick GJ 2017/18 – II 

 

 

 Im Geschäftsjahr 2017/18 rechnet AT&S unter der Voraussetzung eines makroökonomisch stabilen Umfelds 

und einer Währungsrelation USD/EUR auf ähnlichem Niveau wie im abgelaufenen Geschäftsjahr mit einem 

Umsatzwachstum von 10-16 %.  

 

 Die EBITDA-Marge soll auf Basis der Marktentwicklungen bei IC-Substraten und dem Anlauf der nächsten 

Technologiegeneration (mSAP) bei 16-18 % liegen.  

 

 Höhere Abschreibungen für hauptsächlich neue Produktionslinien in der Höhe von rund 25 Mio. € im 

Geschäftsjahr 2017/18 werden das EBIT beeinflussen. 
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Ausblick GJ 2017/18 – III 

 

 

 Vor diesem Hintergrund wird AT&S im GJ 2017/18 den Weg zu „More than AT&S“ weitergehen und 

konzentriert sich darauf, neue Technologien rasch zu industrialisieren und in Kombination mit den 

bestehenden Technologien neue High-End-Verbindungslösungen für die Zukunft zu entwickeln.  

 

 Die neue Positionierung „More than AT&S“ ist die Voraussetzung für die Rückkehr zu höherer Profitabilität 

mit EBITDA-Margen von > 20 % (mittelfristiges EBITDA-Margen-Ziel). 
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AT&S Geschäftsentwicklung im GJ 2016/17 und  
Ausblick GJ 2017/18 

Agenda 

 
Trends, Entwicklungen der Elektronikindustrie 
und die Antworten von AT&S  
  

AT&S in Zukunft 

43 

inkl. - Technologieprojekte  
         - Nachhaltigkeit  
         - Kapitalmarkt 
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Anforderungen an die 
Elektronikindustrie 

Leistungselektronik / Hohe Ströme 
 

Herstellungsprozesse / Geschäftsmodelle 

Module / Packages 

Miniaturisierung / Gewichtsreduktion 

Flexibilisierung / Design 

High Speed / Hohe Frequenz 



Das treibt die Innovation in der Mikroelektronik: 
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Von der Datengenerierung bis zur (Re)Aktion: Leiterplatten, 
IC-Substrate und Packages als Basis – am Beispiel Auto 

1 Datengenerierung 
Lichtsensor 
> erkennt Dunkelheit 

Infotainment 

Kamera 

Radar 

Sensoren 

LED 

Vernetztes Auto 

Getriebe 

Übertragung      Verarbeitung       Übertragung 
> Daten des Sensors werden an den Prozessor übertragen  
> Prozessor verarbeitet die Daten 
> Überträgt die verarbeiteten Daten    

2 3 4 

(Re)Aktion 
> Licht wird eingeschaltet 

5 
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Datengenerierung und -verarbeitung werden sich  
weiter extrem beschleunigen 
 Komplexität der Module zur Datengenerierung und (Re)Aktion nimmt zu:  

(heterogene, miniaturisierte Systeme wie Zentralprozessoren, Grafikprozessoren, Hohe Bandbreite Speicher) 
 

 Entwicklung Prozessoren für die Datenverarbeitung: 
> 2017: 10 nm 
> 2020: 5 nm 
 

 Anwendungen werden zunehmend im Rahmen von Mobil Computing durchgeführt und daher ist ein geringer 
Stromverbrauch bei gleicher Rechenleistung ein Muss 
 

 Entwicklung Datenübertragung  
> Drahtlos-Standard:  2017/18:  4G LTE     2020: 5G 
> Verdrahtet:  2017:  25 GB/Sek        2020: 100 GB/Sek 

 
 

Schnellere Datenübertragung 
Bessere Signalintegrität 
und Datensicherheit Geringe Verzögerung 
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Diese Entwicklung erfordert:  

AT&S hat die Lösungen dazu: Substrattechnologie und z.B. mSAP bilden die Basis für die neuen 
Lösungen der Verbindungstechnologie!  

Erhöhte Zuverlässigkeit und „First 
time right“-Prinzip 

Wärmemanagement und damit 
Leistungsmanagement 

Neue Services Neue Standards & Tests 

Höhere Datentransferraten 
& Signalintegrität 

Weitere Miniaturisierung 
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Dazu sind gesamtheitliche Konzepte notwendig 

©2016 | www.yole.fr 

All-in-One-Modul 
vereint:  
- Leiterplatten 
- Substrate 
- Packages 
- Embedding 

„Moore‘s Law“ verlangsamt sich: ganzheitlich konzipierte Packages wie das „All-in-One-Modul“  
bilden die Technologie-Brücke zwischen der verflachten Entwicklung bei Halbleitern und der weiteren Reduktion von 
Strukturdichten bei Leiterplatten. 
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AT&S Geschäftsentwicklung im GJ 2016/17 und  
Ausblick GJ 2017/18 

Agenda 

 
Trends, Entwicklungen der Elektronikindustrie 
und die Antworten von AT&S  
  

AT&S in Zukunft 

50 

inkl. - Technologieprojekte  
         - Nachhaltigkeit  
         - Kapitalmarkt 



Unsere Antwort auf die Trends 
und Entwicklungen und wie wir 
davon profitieren werden: 
 
„More than AT&S“  
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„More than AT&S” – vom High-End-Leiterplattenhersteller zum  

High-End-Verbindungslösungs-Anbieter   

Neue Technologien 
IC-Substrate, Advanced Packaging,  

mSAP 

Zusätzliche Kunden 
 

Zusätzliche Anwendungen 
 

M
o
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 t

h
an
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T&

S 

+ 

Zukünftige Positionierung als führender  
High-End-Verbindungslösungs-Anbieter 

52 

Erweiterte Technologie-
Toolbox 
 

Kerngeschäft 
Multilayer-Leiterplatten, 
HDI Anylayer-Leiterplatten, 
Flexible Leiterplatten, 
Embedding 

Breitere Positionierung in 
der Wertschöpfungskette 
 



„More than AT&S” als Basis zur Realisierung der Ziele 

Ziele/Steuerungsgrößen Strategie 

 
Ausbau der Technologie- 
führerschaft 
• Führender Anbieter bei neuen 

Verbindungslösungen 
• Innovation Revenue Rate: > 20 % 

 

 
 Fokus auf High-End-Technologien und -Anwendungen 

 

 Fokus auf innovative Lösungen 

 

Langfristig profitables Wachstum 
• Mittelfristiges EBITDA-Margen-Ziel von 

> 20 % 
• Kurzfristiges Umsatzziel von 1 Mrd. € 

 Fokus auf wachstumsstarke und profitable Anwendungen 
 

 Höchster Service-Level und Kundenorientierung 
 

 Operational Excellence 
 

 Fokus auf Cashflow-Generierung 

Schaffung von Shareholder Value 
• Langfristiger ROCE von 12 % 

 Unternehmensentwicklung mit Fokus auf ROCE 
 

 Transparente Dividendenausschüttung 

Vision: 
“First choice 
for advanced 

applications” 

Die besten Mitarbeiter und 
Führungskräfte 
• Talent-Programme 
• Aus- und Weiterbildung 
• Leadership-Excellence-Programm 

Nachhaltige 
Unternehmensführung 
Benchmark in der Industrie durch 
Reduktion von: 
• 5 % CO2-Ausstoß p.a. 
• 3 % Frischwasserverbrauch p.a. 

Capital Excellence 
• Eigenkapitalquote: > 40 % 
• Finanzierungskosten von < 2 % (in 

einem entsprechenden Zinsumfeld) 
• Entschuldungsdauer von < 3 Jahren 
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Tagesordnungspunkt 2 

Beschlussfassung über die Verwendung 
des im Jahresabschluss 2016/17 
ausgewiesenen Bilanzgewinnes 



Der Vorstand und der Aufsichtsrat der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik 
Aktiengesellschaft schlagen vor, den Bilanzgewinn der Gesellschaft zum 31. März 2017 in Höhe 
von € 77.591.616,50 wie folgt zu verwenden: 

Auf die zum Auszahlungstag ausstehenden und gewinnberechtigten Stückaktien soll eine 
Dividende in Höhe von € 0,10 pro Aktie ausgeschüttet und der Restbetrag in Höhe von 
€ 73.706.616,50 auf neue Rechnung vorgetragen werden.  

 

Tagesordnungspunkt 2 
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Tagesordnungspunkt 3 

Beschlussfassung über die Entlastung 
der Mitglieder des Vorstands für das 

Geschäftsjahr 2016/17 



Der Vorstand und der Aufsichtsrat der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik 
Aktiengesellschaft schlagen vor, den Mitgliedern des Vorstands für die Tätigkeit im Geschäftsjahr 
2016/17 die Entlastung zu erteilen. 

Tagesordnungspunkt 3 
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Tagesordnungspunkt 4 

Beschlussfassung über die Entlastung 
der Mitglieder des Aufsichtsrats für das 

Geschäftsjahr 2016/17 



Der Vorstand und der Aufsichtsrat der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik 
Aktiengesellschaft schlagen vor, den Mitgliedern des Aufsichtsrats für die Tätigkeit im 
Geschäftsjahr 2016/17 die Entlastung zu erteilen. 

Tagesordnungspunkt 4 
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Tagesordnungspunkt 5 

Beschlussfassung über die Festsetzung der 
Vergütung für die Mitglieder des Aufsichtsrats für 

das Geschäftsjahr 2016/17 



Der Vorstand und der Aufsichtsrat der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft schlagen vor, die 
Vergütung der gewählten Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2016/17 wie folgt festzusetzen: 

Die Vergütung für die gewählten Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2016/17 wird auf eine Höhe von 
insgesamt € 322.360 festgesetzt. 

Im Einzelnen werden folgende Vergütungen in € festgesetzt: 

Mitglied                           Fixum    Ausschussvergütung variable Vergütung Sitzungsgeld Summe 

Dr. Hannes Androsch 56.240 5.000  -  2.000 63.240 

Ing. Willibald Dörflinger 44.160 3.000  -  2.000 49.160 

DDr. Regina Prehofer 44.160 5.000  -  1.600 50.760 

Dkfm. Karl Fink 28.120 -  -  2.000 30.120 

DI Albert Hochleitner 28.120 -  -  1.600 29.720 

Mag. Gerhard Pichler 28.120 3.000  -  2.000 33.120 

Dr. Georg Riedl 28.120 6.000  -  2.000 36.120 

Dr. Karin Schaupp 28.120 -  -  2.000 30.120 

Die variable Vergütung hängt von der kurzfristigen Erreichung von zwei im Rahmen des Budgets festgelegten 
Kenngrößen für das Geschäftsjahr, nämlich Return on Capital Employed (ROCE) mit einer Gewichtung von 90 % sowie 
Innovation Revenue Rate (IRR) mit einer Gewichtung von 10 % ab. Da die im Rahmen des Budgets festgelegten 
Kenngrößen nicht erreicht wurden wird keine variable Vergütung für Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 
2016/17 vorgesehen. Zu weiteren Details wird auf den Konzernlagebericht der Gesellschaft verwiesen. 

Tagesordnungspunkt 5 
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Tagesordnungspunkt 6 

Bericht des Vorstands über den Erwerb 
und die Verwendung eigener Aktien 

gemäß§65 Abs 3 AktG 



Bericht des Vorstands über den Erwerb und die Verwendung eigener Aktien gemäß § 65 Abs 3 AktG. 

Eine Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt ist nicht erforderlich. 

 

 

Tagesordnungspunkt 6 
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Tagesordnungspunkt 7 

Wahl des Abschlussprüfers und 
Konzernabschlussprüfers für das 

Geschäftsjahr 2017/18 



 

 

Tagesordnungspunkt 7 

Der Aufsichtsrat der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft schlägt vor, 
die PwC Wirtschaftsprüfung GmbH, Wien, zum Abschlussprüfer und Konzernabschlussprüfer für 
das Geschäftsjahr 2017/18 zu bestellen. 
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Tagesordnungspunkt 8 

Ermächtigung des Vorstands zum Erwerb 
und zur Einziehung eigener Aktien und 

Ermächtigung des Aufsichtsrats zu 
Änderungen der Satzung, sowie Widerruf 

des diesbezüglichen Beschlusses der 
Hauptversammlung vom 9. Juli 2015 



Der Vorstand und der Aufsichtsrat der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft schlagen 
vor, die durch Beschluss der 21. ordentlichen Hauptversammlung vom 9. Juli 2015 zu Punkt 9. der Tagesordnung 
erteilte Ermächtigung des Vorstands zum Erwerb eigener Aktien gemäß§65 Abs 1 Z 8 AktG und zur Einziehung 
von Aktien und die Ermächtigung des Aufsichtsrats zu Änderungen der Satzung, die sich durch die Einziehung 
von Aktien ergeben zu widerrufen und gleichzeitig den Vorstand zu ermächtigen,  

a) gemäß§65 Abs 1 Z 8 AktG binnen 30 Monaten ab dem Tag der Beschussfassung der Hauptversammlung, 

b) eigene Aktien der Gesellschaft im Ausmaß von bis zu 10% des Grundkapitals der Gesellschaft, 

c) zu einem niedrigsten Gegenwert, der höchstens 30% unter dem durchschnittlichen, ungewichteten 
Börseschlusskurs der vorangegangenen zehn Handelstage liegen darf, und einem höchsten Gegenwert je Aktie, 
der höchstens 30% über dem durchschnittlichen, ungewichteten Börseschlusskurs der vorangegangenen zehn 
Handelstage liegen darf,  

zu erwerben. Die Ermächtigung umfasst auch den Erwerb von Aktien durch Tochtergesellschaften der 
Gesellschaft (§66 Aktiengesetz). Der Erwerb kann über die Börse, im Wege eines öffentlichen Angebots oder 
auf eine sonstige gesetzlich zulässige Weise und zu jedem gesetzlich zulässigen Zweck erfolgen.  

Der Vorstand wird außerdem ermächtigt, eigene Aktien nach erfolgtem Rückerwerb sowie die bereits derzeit im 
Bestand der Gesellschaft befindlichen eigenen Aktien ohne weiteren Hauptversammlungsbeschluss 
einzuziehen. Der Aufsichtsrat ist ermächtigt, Änderungen der Satzung, die sich durch die Einziehung von Aktien 
ergeben, zu beschließen.  

Diese Ermächtigung kann ganz oder teilweise und auch in mehreren Teilen ausgeübt werden. 

Tagesordnungspunkt 8 
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Tagesordnungspunkt 9 

Ermächtigung des Vorstands zur 
Verwendung und Veräußerung eigener 

Aktien 



Der Vorstand und der Aufsichtsrat der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft 
schlagen vor, die durch Beschluss der 21. ordentlichen Hauptversammlung vom 9. Juli 2015 zu Punkt 10. 
der Tagesordnung erteilte Ermächtigung zur Veräußerung eigener Aktien zu widerrufen und gleichzeitig 
den Vorstand gemäß§65 Abs 1b AktG für die Dauer von fünf Jahren ab Beschlussfassung, sohin bis 
einschließlich 5. Juli 2022, zu ermächtigen, mit Zustimmung des Aufsichtsrats und ohne weiteren 
Beschluss der Hauptversammlung eigene Aktien nach erfolgtem Rückerwerb sowie die bereits derzeit im 
Bestand der Gesellschaft befindlichen eigenen Aktien der Gesellschaft auch auf andere Art als über die 
Börse oder durch ein öffentliches Angebot zu veräußern oder zu verwenden, insbesondere eigene Aktien  

a) zur Ausgabe an Arbeitnehmer, leitende Angestellte und/oder Mitglieder des Vorstands/der 
Geschäftsführung der Gesellschaft oder eines mit ihr verbundenen Unternehmens, einschließlich zur 
Bedienung von Aktienübertragungsprogrammen, insbesondere von Aktienoptionen, Long-Term-
Incentive-Plänen oder sonstigen Beteiligungsprogrammen, 

b) zur Bedienung von allenfalls ausgegebenen Wandelschuldverschreibungen, 

c) als Gegenleistung für den Erwerb von Unternehmen, Beteiligungen oder sonstigen Vermögenswerten, 
und 

d) zu jedem sonstigen gesetzlich zulässigen Zweck zu verwenden, 

und hierbei die allgemeine Kaufmöglichkeit der Aktionäre auszuschließen (Bezugsrechtsausschluss), 
wobei die Ermächtigung ganz oder teilweise und auch in mehreren Teilen und zur Verfolgung mehrerer 
Zwecke ausgeübt werden kann. 

Tagesordnungspunkt 9 
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Wortmeldungen 



Disclaimer 

Diese Präsentation wird zur Verfügung gestellt von AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft, mit Unternehmenssitz in Fabriksgasse 13, 8700 

Leoben, Österreich („AT&S”). Die Inhalte sind Eigentum von AT&S bzw. werden mit entsprechenden Genehmigungen verwendet und dienen ausschließlich zu 

Informationszwecken. 

AT&S gibt keine Zusicherung und leistet nicht Gewähr und gibt keine Garantien ab für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der enthaltenen Aussagen. Auf die 

Richtigkeit oder Vollständigkeit darf nicht vertraut werden. Die Informationen, die in dieser Präsentation enthalten sind, wurden nicht unabhängig geprüft. Empfänger 

dieser Präsentation sollten diese daher nur mit der entsprechend gebotenen Vorsicht zur Kenntnis nehmen.  

Diese Präsentation enthält zukunftsbezogene Aussagen, die auf Basis von zum Erstellungszeitpunkt zur Verfügung stehenden Informationen und Einschätzungen und 

Annahmen der Unternehmensverantwortlichen getroffen wurden. Solche Aussagen unterliegen ihrer Natur nach bekannten und unbekannten Risiken und 

Unsicherheiten. Die tatsächlichen Entwicklungen können von den dargestellten Erwartungen daher wesentlich abweichen. Weder AT&S noch mit AT&S verbundene 

Unternehmen, deren Aufsichtsräte, Vorstände, Geschäftsführer, Direktoren, Mitarbeiter, Berater oder Vertreter übernehmen eine Haftung oder Verantwortung (auch  

nicht für Fahrlässigkeit oder aus sonstigem Grund) für Schäden jedweder Art wegen der Verwendung dieser Präsentation oder sonst in Zusammenhang mit dieser 

Präsentation. AT&S übernimmt keine Verpflichtung, die Aussagen, etwa in Hinblick auf geänderte Annahmen und Erwartungen oder zukünftige Entwicklungen und 

Ereignisse sowie tatsächliche Ergebnisse, zu aktualisieren. 

Diese Präsentation stellt keine Empfehlung oder Einladung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren oder Finanzinstrumenten von AT&S dar, und weder diese 

Präsentation noch einzelne Inhalte davon bilden die Grundlage einer vertraglichen Vereinbarung oder irgendeiner sonstigen Verpflichtung. Diese Präsentation ist 

weder ein Angebot noch eine Einladung zur Angebotsstellung, noch stellt sie einen Prospekt oder einen Teil davon dar. Diese Präsentation richtet sich nicht an, und 

ist nicht für die Verteilung an oder Verwendung durch natürlich oder juristische Personen gedacht, die Staatsangehörige oder Bewohner oder (Wohn-)Sitzhabende 

eines Staates, Landes, einer Region oder einer Jurisdiktion sind, wo eine solcher Verteilung, Veröffentlichung, Verfügbarkeit oder Verwendung gegen ein Gesetz oder 

eine Verordnung oder sonstige Rechtsnorm verstoßen würde oder die Registrierung oder sonstige Genehmigung innerhalb einer solchen Jurisdiktion erfordern würde. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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